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                    , den       
(Katastrophenschutzorganisation) 
 
 
An den  
Landkreis Osterholz 
- Amt 32 - 
Osterholzer Str. 23 
 
27711 Osterholz-Scharmbeck 
 
 
 
Freistellung vom Wehrdienst/Zivildienst nach § 13 a Wehrpflichtgesetz (WPflG)/ 
§ 14 Zivildienstgesetz (ZDG) 
 
 
Als Anlage übersende ich die Verpflichtungserklärung des 
 
Helfers: _________________________________________________________ 
 
wohnhaft in: _________________________________________________________ 
 
Arbeitgeber: _________________________________________________________ 
 
 
Der Feuerwehrmann (SB) 
-hat die Grundausbildung der FW Feuerwehr 
 
am ___________________    erfolgreich abgeschlossen 
 
und ist seit dem _________________  Mitglied der FFW 
 
 
Der FM (SB) hat während seiner Mitgliedschaft durch 
 
(z.B. Einsatzbereitschaft, Interesse, Kenntnisse, Fähigkeiten usw. ) bewiesen, dass er für 
den Katastrophenschutzdienst geeignet ist. 
 
Die Ortsfeuerwehr erklärt sich bereit, für die Einhaltung von mindestens 110 Stunden Dienst 
im Katastrophenschutz Sorge zu tragen, darüber Nachweise zu führen und dem Landkreis 
Osterholz auf Verlangen vorzulegen. 
 
Der Helfer hat gegenüber der Ortsfeuerwehr erklärt, dass 
 
- infolge des Arbeit- oder Ausbildungsverhältnisses 
- aus persönlichen Gründen  *) 
 
während der Verpflichtungsdauer –keine- folgende / längere zusammenhängende 
Abwesenheit vom Wohnort zu erwarten ist: - *) 
 
 
 
 
 
 
 
*) Nichtzutreffendes streichen 
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Bemerkungen: ( z.B. bei auswärtiger Arbeits- oder Ausbildungsstätte) 
 
 
 
 
 
 

 
Die Ortsfeuerwehr ist damit einverstanden, die zur Feststellung der Diensttauglichkeit 
anfallenden ärztlichen Untersuchungskosten zu tragen und auf Anforderung dem 
Gesundheitsamt Osterholz-Scharmbeck zu überweisen. Evtl. entstehender Verdienstausfall 
der Helfer wird dem Arbeitgeber unmittelbar erstattet. 
 
 
Die Ortsfeuerwehr       
bestätigt, dass der Feuerwehrmann (SB) 
- als Führungskraft (ab Gruppenführer) ausgebildet – 
- aufgrund seiner  besonderen Fachkenntnisse der Ortsfeuerwehr benötigt – 
und zu den entsprechenden Lehrgängen entsandt wird.  *) 
 
Nachweis bei Spezialkräften: (z.B. Beschreibung der besonderen Fachkenntnisse, Angaben 
über Soll-Stärke und Ist-Stärke unter besonderer Erwähnung der Pendler) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________________  _____________________________ 
                ( Gemeindebrandmeister )         ( Ortsbrandmeister ) 
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